
 
 

 

 

 

 

 

Waldfriedhof   ‚Unterer Fuchsacker’ 
 

 

letzte Ruhestätte inmitten freier Natur 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Jeder soll den Weg gehen, der der seine ist  
(Albert Schweitzer) 



Der Waldfriedhof ‚Unterer Fuchsacker’ 

 

Ab Sommer 2008 bietet die Gemeinde Degersheim mit dem Waldfriedhof ‚Unterer 

Fuchsacker’ eine echte Alternative zu den bislang gewohnten Bestattungsformen.  

 

Der Waldfriedhof ‚Unterer Fuchsacker’ befindet sich rund 1 km südlich des Dorfzentrums von 

Degersheim am Rande eines ausgedehnten Waldareals. Die einmalige Lage auf rund 950 

m.ü.M. bietet eine freie Sicht über das Dorf Degersheim bis über den Bodensee.  

 

Die Zufahrt erfolgt über die gut ausgebaute ‚Fuchsackerstrasse’. Parkplätze sind in 

unmittelbarer Nähe in ausreichender Anzahl vorhanden. 

 

Der Waldfriedhof ‚Unterer Fuchsacker’ steht im Eigentum und unter direkter Verwaltung der 

politischen Gemeinde Degersheim.  

 

 

Ein Ort der Stille  

 

Auf dem Waldfriedhof verzichten wir auf jegliche Formen von Abdankungen, Messen oder 

auf grosse Menschenansammlungen. Beisetzungen erfolgen aus Respekt vor der Natur nur 

im kleinen Kreis, in aller Stille sowie mit der gebührenden Pietät und unter Verzicht auf eine 

öffentliche Bekanntmachung.  

 

 

Die Beisetzung 

 

Auf dem Waldfriedhof ‚Unterer Fuchsacker’ wird die Asche Verstorbener (ohne Urnen) 

entweder  

 

- durch eine Öffnung im Waldboden direkt den Wurzeln eines bestehenden Baumes 

beigegeben, oder 

- über der im Waldboden beigesetzten Asche wird ein junger Baum gepflanzt.  

 

Oder in einer biologisch abbaubaren Urne bei einem Baum beigesetzt. 

 

Das Ausheben der Öffnung und das Einpflanzen eines jungen Baumes besorgt das von der 

Gemeinde beauftragte Forstpersonal. Die Leerung der Aschenurne erfolgt in der Regel durch 

Angehörige. 

 

Der Waldfriedhof ‚Unterer Fuchsacker’ steht der Bevölkerung der Gemeinde Degersheim und 

- soweit möglich – auch einem weiteren Kreis zur Verfügung. 

 

Insbesondere möchten wir diese Bestattungsform betroffenen Eltern anbieten, deren Kinder 

tot geboren wurden (Schmetterlings- oder Sternenkinder genannt), oder die ein Kind verloren 

haben.  

 



Auf Wunsch vermitteln wir Ihnen für die Beisetzung gerne eine ausgebildete Begleitperson. 

Auch die beiden Landeskirchen sind für eine seelsorgliche Begleitung gerne bereit.  

 

Die Natur als Gärtner 

 

Die Gestaltung des Waldfriedhofs ‚Unterer Fuchsacker’ wird 

weitestgehend der Natur überlassen. Deshalb verzichten wir auf 

jeglichen Grabschmuck, Grabmäler, Kerzen, Blumen und 

dergleichen.  

 

Die einzelne Grabstätte wird einzig durch eine schlichte 

Beschriftung gekennzeichnet, auf der nur der Vorname oder die 

Initialen des/der Verstorbenen und auf Wunsch zusätzlich das 

Geburts- und Todesjahr aufgeführt sind. Mit dem 

Nutzungsvertrag erhalten die Angehörigen einen Standortplan.  

 

 

Das Pflanzenangebot 

 

Im Waldfriedhof ‚Unterer Fuchsacker’ beschränken wir uns auf einheimische Pflanzen. Auf 

Grund der klimatischen Bedingungen können folgende Baumarten in einer Grösse von ca. 

150 cm – 175 cm angeboten werden: 

 

Die Wahl sowie der Standort des Baumes werden zusammen mit dem Förster ausgesucht.  

Es werden folgende einheimische Baumarten angeboten: 

 

 

 Lärche 

 Douglasie 

 Buche 

 Eiche 

 Bergahorn 

 

Während den Herbst- / Wintermonaten ist zu beachten, dass es möglich sein kann, dass die 

Beisetzung witterungsbedingt in die Frühlingsmonate verschoben werden muss. 

  



Kosten für die Beisetzung 

 

Für jede Beisetzung im Waldfriedhof Unterer Fuchsacker wird ein schriftlicher Vertrag 

abgeschlossen. Dies kann bereits zu Lebzeiten vorgängig vereinbart werden. Darin wird das 

uneingeschränkte Recht eingeräumt, während 25 Jahren an der bezeichneten Pflanze eine 

oder mehrere Beisetzungen vorzunehmen.  

 

Sofern keine Verlängerung vereinbart wird, gehen nach 25 Jahren sämtliche Rechte am 

betreffenden Baum an die Gemeinde Degersheim über.  

 

Die einmaligen Kosten für eine Beisetzung werden nach tatsächlichem Aufwand festgelegt. 

 

Neupflanzung 

Für die Beisetzung samt Neupflanzung eines der vorderseitig beschriebenen Waldbäume ist 

mit Kosten ab Fr. 3'000.- (samt Beschriftungstafel) zu rechnen.  

 

Bestehender Baum 

Die Beisetzung der Asche bei einem bestehenden Baum ist ab Fr. 2'000.- möglich.  

 

Nach Möglichkeit kann auch eine Pflanze aus natürlichem Aufwuchs ausgewählt werden.  

 

Zuschlag Auswärtige 

Für Beisetzungen von nicht in der Gemeinde Degersheim wohnhaften Verstorbenen wird 

zusätzlich eine Gebühr von Fr. 1'000.- erhoben.  

 

 

 

Bestattungsamt Degersheim 

Hauptstrasse 79 

9113 Degersheim 

 

Tel. 071 372 07 20  

www.degersheim.ch 

einwohneramt@degersheim.ch 
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